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Stimmungsvoller Jahresabschluss  
im Speicher Groß Schwiesow 

Pippi Langstrumpf, Biene Maja und Snowi singen 
gemeinsam mit den Kindern

� (Artikel dazu finden Sie auf Seite11)
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Gemeinde Güstrow-Land

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das  

Haushaltsjahr 2010 des Amtes Güstrow-Land

Der Amtsausschuss des Amtes Güstrow-Land hat in seiner Sit-
zung am 30.11.2011 die Jahresrechnung 2010 festgestellt und 
dem Amtsvorsteher vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Güstrow, den 30.11.2011

Rückblick auf die Arbeit  
des Ehrenamts-Stammtisch

Seit fast zwei Jahren gibt es den Ehrenamt- Stammtisch im 
Amtsbereich. Entstanden aus dem Netzwerkprojekt „Gemein-
sam aktiv im Amt Güstrow-Land“ treffen sich hier Vertreter 
verschiedener Vereine und Institutionen wie z. B. die Feuer-
wehren aus dem Amtsbereich. Die Koordination obliegt dem 

Amtsvorsteher in Zusammenarbeit mit der Amtsjugendpfle-
gerin. Mindestens zweimal im Jahr werden Treffen durchge-
führt. Dabei geht es zum einen um den Erfahrungsaustausch 
und die Vernetzung und zum anderen um die Fortbildung von 
ehrenamtlich Tätigen. In diesem Jahr stand u. a. auch die ge-
meinsame Beratung zur Beteiligung am Bundesprogramm 
„Zusammenhalt durch Teilhabe“ im Mittelpunkt. Im Förder-
schwerpunkt 2 - Förderung von Bürgerbündnissen für demo-
kratische Teilhabe wurde dann erfolgreich ein Antrag über den 
Schwiesower Freizeit- & Kulturtreff e. V. gestellt. Unter dem 
Arbeitstitel „Beteiligung der Generationen im Raum Güstrow-
Land“ wird nun gemeinsam im Projekt gearbeitet. Dies ist 
ein erster großer Erfolg für die Arbeit des Ehrenamts-Stamm-
tisches. 
In Herbst 2011 fanden zwei Fortbildungen für ehrenamt-
lich Tätige statt. Beim ersten Thema drehte sich alles um die 
Durchführung von Veranstaltungen. Welche lebensmittelrecht-
lichen Bestimmungen muss ein Verein als Veranstalter be-
achten, was gilt für die Gestattung und die Gema bei Veran-
staltungen. Als Referent trat u. a. Dr. Christoph Küsters vom 
Landkreis Rostock auf und er beantwortete geduldig alle Fra-
gen.
Ein weiteres Thema war die Öffentlichkeitsarbeit für Vereine. 
Mit Sabine Moll vom Mecklenburger Blitz stand auch hier eine 
sachkundige Referentin für Fragen zur Verfügung. Es wurden 
alle Problemstellungen rund um die Erstellung von Plakaten, 
Flyern, Internetauftritten bis hin zu Pressemitteilungen erörtert. 
Das Treffen fand diesmal erstmals in den Räumen des Golde-
winer Kulturvereines statt.
Von den Akteuren am Ehrenamt-Stammtisch wurde eine kleine 
Arbeitsgruppe für die Vorbereitung einer gemeinsamen Präsen-
tation bei der diesjährigen Ehrenamt Messe am 11. März 2012 
im Bürgerhaus Güstrow gebildet. Auf diese Weise möchte man 
besonders auch kleineren Vereinen des Amtes die Möglichkeit 
geben sich dort zu präsentieren. Ein weiterer Schwerpunkt wird 
die Vorstellung der Arbeit des Ehrenamts-Stammtisch sein. 
Auch im Jahr 2012 sind weitere Treffen geplant. Gerne grei-
fen wir den Wunsch auf, die Treffen in Räumlichkeiten anderer 
Vereine durchzuführen. Auf diese Weise lernen wir neben den 
Akteuren auch die unterschiedlichen Räumlichkeiten im Amts-
bereich kennen. Die Treffen sind öffentlich und auch interes-
sierte Bürger sind immer willkommen. 

 

Dörte Schmidt
Amtsjugendpflegerin

Ehrenamt-Stammtisch im Kulturhaus Goldewin

Foto: D. Schmidt

Anschrift und Öffnungszeiten 
des Amtes Güstrow-Land

Amt Güstrow-Land
Haselstraße 4, 18273 Güstrow (Distelberg)

Postalische Anschrift:
Postfach 1463, 18264 Güstrow

E-Mail-Adresse:
info@amt-guestrow-land.de
Telefon: 03843 69330
Fax: 03843 693332

Öffnungszeiten
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeit des Amtsvorstehers:
1. und 3. Donnerstag
des Monats	 15:00 - 17:00 Uhr
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Aus der Niederschrift der Sitzung  
des Amtsausschusses vom 30.11.2011

Drucksachen- 	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
04/11	 Dem Amtsvorsteher wird die Entlastung 

für die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos 
erteilt.

05/11	 Die Erste Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung des Amtes Güstrow-Land 
wird beschlossen.

06/11	 Der Ersten Änderung der Geschäftsord-
nung des Amtsausschusses wird zuge-
stimmt.

03/11	 Genehmigt wird die Entscheidung des 
Amtsvorstehers zur Beschaffung von zwei 
Mannschaftstranportwagen für die Amts-
wehrführung. 

07/11	 Der Sanierung der Westfront (Straßen-
front) der Grundschule mit einem Wärme-
dämm-Verbundsystem-Sto-therm-Classic 
durch die Firma BAS Baugesellschaft 
mbH & Co.KG wird zugestimmt.

Gemeinde Groß Schwiesow

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das  

Haushaltsjahr 2010  
der Gemeinde Groß Schwiesow

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Schwiesow hat in 
ihrer Sitzung am 12.12.2011 die Jahresrechnung 2010 festge-
stellt und der Bürgermeisterin vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Groß Schwiesow, den 12.12.2011

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Groß Schwiesow 

vom 12.12.2011

Drucksachen- 	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
10/11	 Der Bürgermeisterin wird die Entlastung 

für die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos 
erteilt.

11/11	 Die Gemeindevertretung stimmt der Er-
weiterung des Gemeindezentrums Groß 
Schwiesow zu.

	 Die Gemeinde verpflichtet sich den er-
forderlichen Eigenanteil in Höhe von 
34.647,06 EUR und den Kofinanzie-
rungsanteil des Landkreises in Höhe von 
36.470,59 EUR aufzubringen.

12/11	 Der Einziehung des öffentlichen Weges 
bestehend aus dem Flurstück 238 der Flur 
1 Gemarkung Klein Schwiesow wird zu-
gestimmt.

13/11	 Die Erste Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Groß 
Schwiesow wird beschlossen.

14/11	 Der Ersten Änderung der Geschäfts-
ordnung der Gemeindevertretung Groß 
Schwiesow wird zugestimmt.

15/11	 Einer Änderung des Nutzungsvertrages 
mit dem BOXERKLUB E. V. wird zuge-
stimmt.

	 Genehmigt wird durch die Gemeindever-
tretung die Überdachung der Terrassen 
am Vereinsheim.

Nicht öffentlicher Teil
16/11	 Der Veräußerung des Flurstücks 238 der 

Flur 1, Gemarkung Klein Schwiesow wird 
zugestimmt.

17/11	 Dem Erlass von Forderungen wird nicht 
zugestimmt.

Gemeinde Gutow

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das  

Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Gutow

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gutow hat in ihrer Sit-
zung am 08.12.2011 die Jahresrechnung 2010 festgestellt und 
dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Gutow, den 08.12.2011

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Gutow  

vom 08.12.2011

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
15/11	 Dem Bürgermeister wird die Entlastung 

für die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos 
erteilt

16/11	 Der Abberufung von Herrn Martin Pop-
pe und Herrn Lars-Peter Loeck als wei-
tere Mitglieder im Amtsausschuss wird 
aufgrund gesetzlicher Änderungen zuge-
stimmt.
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17/11	 Der Ersten Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Gutow wird 
zugestimmt.

18/11	 Der Ersten Änderung der Geschäftsord-
nung der Gemeindevertretung Gutow 
wird zugestimmt.

19/11	 Der kostenlosen Rückübertragung des 
Flurstücks 36/3 der Flur 1 Gemarkung 
Gutow vom WAZ Güstrow-Bützow-
Sternberg an die Gemeinde Gutow wird 
zugestimmt.

24/11	 Der Annahme der Spende von 500,- EUR 
von Herrn Thomas Galcon für den Ver-
kehrsgarten der Kindertagesstätte wird zu-
gestimmt.

Nicht öffentlicher Teil
20/11	 Der Pachtzinsanpassung für den Pachtver-

trag mit dem Gestüt Ganschow wird zuge-
stimmt.

21/11	 Der Veräußerung der Flurstücke 12/26 
und 12/27 der Flur 1 Gemarkung Baden-
diek wird zugestimmt.

22/11	 Der Veräußerung einer Teilfläche aus 
dem Flurstück 39 der Flur 3 Gemarkung 
Ganschow wird zugestimmt.

23/11	 Dem Erlass von Forderungen wird zuge-
stimmt. 

Gemeinde Kuhs

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das  

Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Kuhs

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kuhs hat in ihrer Sit-
zung am 24.11.2011 die Jahresrechnung 2010 festgestellt und 
dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Kuhs, den 24.11.2011

Gemeinde Lohmen

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das  

Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Lohmen

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohmen hat in ihrer 
Sitzung am 1.12.2011 die Jahresrechnung 2010 festgestellt und 
dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Lohmen, den 1.12.2011

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Lohmen  

vom 01.12.2011
Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
14/11	 Dem Bürgermeister wird die Entlastung für 

die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos erteilt.
15/11	 Der Abberufung von Herrn Gerhard Zill-

mann als weiteres Mitglied der Gemeinde im 
Amtsausschuss wird aufgrund gesetzlicher 
Änderungen zum 31.12.2011 zugestimmt.

16/11	 Die Erste Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Lohmen 
wird beschlossen.

17/11	 Der Ersten Änderung der Geschäftsord-
nung der Gemeindevertretung Lohmen 
wird zugestimmt.

19/11	 Der Annahme folgender Spenden wird 
zugestimmt:

	 100,- EUR von Heidi Becker für das Bil-
dungsprojekt Gabun

	 350,- EUR von UKA Ostwind GmbH & 
Co.KG für den Weihnachtsmarkt Lohmen 
diverse Sachspenden für den Weihnachts-
markt Lohmen

18/11	 Die Gemeindevertretung beschließt, der 
GfPEK Gesellschaft für Projekt-Entwick-
lung und Kooperation mbH Lohmen die 
Wohnungsverwaltung über die gemein-
deeigenen Wohnungen für den Zeitraum 
01.01.2012 bis 31.12.2014 zu übertragen.

Gemeinde Lüssow

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das  

Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Lüssow
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow hat in ihrer Sit-
zung am 07.12.2011 die Jahresrechnung 2010 festgestellt und 
dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Lüssow, den 07.12.2011
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Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Lüssow  

vom 07.12.2011

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
08/11	 Dem Bürgermeister wird die Entlastung für 

die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos erteilt.
09/11	 Der Abberufung von Herrn Ronald Knüp-

pel als weiteres Mitglied der Gemeinde 
im Amtsausschuss zum 31.12.2011 wird 
auf Grund gesetzlicher Änderungen zuge-
stimmt.

10/11	 Der Ersten Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Lüssow wird 
zugestimmt.

11/11	 Der Ersten Änderung der Geschäfts-ord-
nung der Gemeindevertretung Lüssow 
wird zugestimmt.

12/11	 Es werden Dauervollmachten für Herrn 
Jürgen Heinen und Frau Petra Stein in al-
len Grenzfeststellungs- und Abmarkungs-
verfahren erteilt.

13/11	 Der Beschluss DS-Nr. 05/11 vom 
06.07.2011 zum Erlass einer Badeordnung 
für den Bauernsee Lüssow wird aufgehoben.

Gemeinde Mistorf

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das Haushalts-

jahr 2010 der Gemeinde Mistorf

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Mistorf hat in ihrer Sit-
zung am 14.12.2011 die Jahresrechnung 2010 festgestellt und 
dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Mistorf, den 14.12.2011

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Mistorf  

vom 14.12.2011

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
15/11	 Dem Bürgermeister wird die Entlastung für 

die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos erteilt.

16/11	 Der Abberufung von Frau Doreen Salz-
mann als weiteres Mitglied der Gemeinde 
im Amtsausschuss zum 31.12.2011 wird 
aufgrund gesetzlicher Änderungen zuge 
stimmt.

17/11	 Der Ersten Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Mistorf wird 
zugestimmt.

18/11	 Die Erste Änderung der Geschäftsord-
nung der Gemeindevertretung Mistorf 
wird beschlossen.

Gemeinde Mühl Rosin

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das  

Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Mühl Rosin

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Mühl Rosin hat in ih-
rer Sitzung am 08.12.2011 die Jahresrechnung 2010 festgestellt 
und dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Mühl Rosin, den 08.12.2011

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Mühl Rosin  

vom 08.12.2011

Drucksachen- 	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
21/11	 Dem Bürgermeister wird die Entlastung 

für die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos 
erteilt.

22/11	 Der Abberufung von Hern Karsten Hill 
und Herrn Heinz-Joachim Lübke als wei-
tere Mitglieder im Amtsausschuss zum 
31.12.2011 wird auf Grund gesetzlicher 
Änderungen zugestimmt.

28/11	 Als weiteres Mitglied für den Amtsaus-
schuss ab dem 01.01.2012 wird Herr 
Karsten Hill gewählt, als sein Stellvertre-
ter Herr Heinz-Joachim Lübke.

23/11	 Der Entlassung des Ortswehrführers der 
FFw Bölkow, Herrn Hans-Jürgen War-
ning, aus dem Ehrenbeamtenverhältnis 
zum beantragten Zeitpunkt 22.11.2011 
wird zugestimmt.

24/11	 Die Erste Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Mühl Rosin 
wird beschlossen.



Güstrow-Land	 – 6 –	 Nr. 01/2012

 

25/11	 Der Ersten Änderung der Geschäftsord-
nung der Gemeindevertretung Mühl Rosin 
wird zugestimmt.

26/11	 Die Einziehung des öffentlichen Weges 
bestehend aus dem Teilstück des Flur-
stückes 142 der Flur 3, dem Flurstück 79 
der Flur 2 und dem Flurstück 4 der Flur 
5 der Gemarkung Kirch Rosin wird zuge-
stimmt.

29/11	 Die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 5.869,80 EUR auf der Haushaltsstel-
le 3 88000/93200 (Erwerb von Grund-
stücken) wird durch Rücklagenentnahme 
von der Haushaltsstelle 3 91000/31000 
gedeckt. 

Nicht öffentlicher Teil
27/11	 Der Eintragung einer Zwangssicherungs-

hypothek wird zugestimmt.

Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Mühl Rosin

Einziehung des öffentlichen Weges nach § 9 des Straßen- und 
Wegegesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG 
M-V) vom 13.01.1993 (GVOBl. M-V S. 42).

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Mühl Rosin hat am 
08.12.2011 die Einziehung eines Teilstücks aus dem Flurstück 
142 der Flur 3 mit einer Gesamtgröße von 26.610 qm (auf dem 
Katasterauszug mit 1 bezeichnet), das Flurstück 79 der Flur 

2 mit einer Größe von 16.010 qm vollständig (auf dem Kata-
sterauszug mit 2 bezeichnet) und das Flurstück 4 der Flur 5 mit 
einer Größe von 10189 qm vollständig (auf dem Katasteraus-
zug mit 3 bezeichnet) nach § 9 des Straßen- und Wegegesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 
13.01.1993 (GVOBl. M-V S. 42) in der gegenwärtig gültigen 
Fassung beschlossen. Alle Flächen sind als Verkehrsflächen 
ausgewiesen. Die Einziehung ist bei der Straßenaufsichtsbehör-
de zu beantragen, vorab sind die Pläne 4 Wochen öffentlich be-
kannt zu machen und öffentlich auszulegen.
Die Verfahrensakte ist für alle Bürgerinnen und Bürger in der 
Zeit
vom 16.01.2012 bis 17.02.2012 im Amt Güstrow-Land, Ha-
selstraße 4 in 18273 Güstrow Zimmer 002
zu folgenden Zeiten zur Einsichtnahme ausgelegt.
montags	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
dienstags	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
	 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
donnerstags	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und
	 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
freitags	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Bedenken und Anregungen zur Teileinziehung können schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Amtsvorsteher des Amtes Gü-
strow-Land vorgebracht werden.

Gemeinde Plaaz

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung für das  

Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Plaaz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Plaaz hat in ihrer Sit-
zung am 6.12.2011 die Jahresrechnung 2010 festgestellt und 
dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Plaaz, den 6.12.2011

Aus der Niederschrift der Sitzung der  
Gemeindevertretung Plaaz vom 06.12.2011

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
18/11	 Dem Bürgermeister wird die Entlastung 

für die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos 
erteilt.

19/11	 Der Abberufung von Herrn Uwe Krafzik 
als weiteres Mitglied im Amtsausschuss 
zum 31.12.2011 wird aufgrund gesetz-
licher Änderungen zugestimmt.

20/11	 Der Ersten Satzung zur Änderung der
	 Hauptsatzung der Gemeinde Plaaz wird 

zugestimmt.
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21/11	 Der Ersten Änderung der Geschäftsord-
nung der Gemeindevertretung Plaaz wird 
zugestimmt.

Nicht öffentlicher Teil
22/11	 Dem Erlass von Forderungen wird zuge-

stimmt. 

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Plaaz lädt zu einer außer-
ordentlichen Vollversammlung ein. 

Termin: 	 25. Januar 2012
Ort: 	 Schmiede Recknitz,
	 Haus Nr. 20

Tagesordnung:
- 	 Neuwahl des Vorstandes
- 	 Sonstiges

Büttner
Bürgermeister

Gemeinde Reimershagen

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltsrechnung  

für das Haushaltsjahr 2010  
der Gemeinde Reimershagen

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reimershagen hat in 
ihrer Sitzung am 15.12.2011 die Jahresrechnung 2010 festge-
stellt und dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der 
Sprechzeiten im Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, Zimmer 
103, zur Einsichtnahme aus.

Reimershagen, den 15.12.2011

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Reimershagen  

vom 15.12.2011

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
16/11	 Dem Bürgermeister wird die Entlastung 

für die Jahresrechnung 2010 vorbehaltlos 
erteilt.

17/11	 Für die Flurstücke 28/1 und 27/19 der 
Flur 1 Gemarkung Reimershagen soll der 
Bebauungsplan Nr. 5 „Ferienhausanlage 
Ahrendt“ aufgestellt werden.

18/11	 Dem Einbau eines Fliesenfußbodens ver-
bunden mit dem Einbau einer Fußboden-
heizung im Saal des Kornspeichers Kirch 
Kogel wird zugestimmt.

	 Die Gemeinde verpflichtet sich den er-
forderlichen Eigenanteil in Höhe von 
4.569,54 EUR und den Kofinanzie-
rungsanteil des Landkreises in Höhe von 
4.810,04 EUR bereitzustellen.

19/11	 Dem Neubau einer Badesteganlage in 
Reimershagen wird zugestimmt. Die er-
forderlichen Mittel sind in den Haushalts-
plan 2012 einzustellen.

20/11	 Die Firma Schütt Transport- und Bau-
stoffhandel GmbH wird mit der Instand-
setzung des Bolzplatzes in Reimershagen 
beauftragt.

21/11	 Die Breitbandversorgung für die Ortsla-
gen Reimershagen, Groß Tessin, Hohen 
Tutow, Kirch Kogel, Rum Kogel und 
Suckwitz soll durch die Deutsche Tele-
kom GmbH Bonn realisiert werden.

	 Das Amt wird beauftragt, die Fördermittel 
zur Finanzierung der Wirtschaftlichkeits-
lücke in Höhe von 180.242,00 EUR zu 
beantragen und nach Genehmigung den 
Ausbauvertrag abzuschließen.

	 Die Mittel werden im Haushaltsplan 2012 
eingestellt.

22/11	 Der Einziehung des öffentlichen Weges 
bestehend aus dem Flurstück 34 der Flur 
1 Gemarkung Reimershagen wird zuge-
stimmt.

23/11	 Der Bürgermeister überträgt Anordnungs-
befugnisse im Rahmen der Gemeinde-
haushaltsabwicklung auf die Fachämter 
des Amtes Güstrow-Land.

24/11	 Die Erste Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Reimersha-
gen wird beschlossen.

25/11	 Der Ersten Änderung der Geschäftsord-
nung der Gemeindevertretung Reimersha-
gen wird zugestimmt.

26/11	 Die Gemeindevertretung beschließt die 
Annahme einer Spende in Höhe von 400,- 
EUR von Frau Teodora Miletieva für die 
Einrichtung der Heimatstube.

Nicht öffentlicher Teil
27/11	 Einer Wohnungsräumung wird zuge-

stimmt.

Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Reimershagen

Einziehung des öffentlichen Weges nach § 9 des Straßen- und 
Wegegesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG 
M-V) vom 13.01.1993 (GVOBl. M-V S. 42).

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reimershagen hat am 
15.12.2011 die Einziehung des öffentlichen Weges bestehend 
aus dem Flurstück 34 der Flur 1 mit einer Gesamtgröße von 
1586 qm nach § 9 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
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Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 13.01.1993 
(GVOBl. M-V S. 42) in der gegenwärtig gültigen Fassung be-
schlossen. Die Fläche ist als Verkehrsflächen ausgewiesen. Die 
Einziehung ist bei der Straßenaufsichtsbehörde zu beantragen, 
vorab sind die Pläne 4 Wochen öffentlich bekannt zu machen 
und öffentlich auszulegen.
Die Verfahrensakte ist für alle Bürgerinnen und Bürger in der Zeit
vom 16.01.2012 bis 17.02.2012 im Amt Güstrow-Land, Ha-
selstraße 4 in 18273 Güstrow Zimmer 002
zu folgenden Zeiten zur Einsichtnahme ausgelegt.
montags	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
dienstags	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
	 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
donnerstags	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und
	 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
freitags	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Bedenken und Anregungen zur Teileinziehung können schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Amtsvorsteher des Amtes Gü-
strow-Land vorgebracht werden.

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG

Freie Wohnungen in 18276 Reimershagen

In Reimershagen können ab sofort zwei- und drei-Zimmer-
Wohnungen bezogen werden. 

Wohnungsgröße: 	 ca. 57 qm 
Nettokaltmiete: 	 204,00 EUR
Nebenkosten: 	 144,00 EUR

Wohnungsgröße: 	 ca. 45 qm
Nettokaltmiete: 	 162,00 EUR
Nebenkosten: 	 115,00 EUR

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die V+V 
Immobilien GmbH Güstrow, Frau Liefke und Frau Faltin 
unter der Telefonnummer 03843 696622.

Gemeinde Sarmstorf

Erste Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Gemeinde Sarmstorf

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBl. M-V S. 777) wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung Sarmstorf vom 27.10.2011 und nach Anzeige bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Sarmstorf vom 10.09.2009 
wird wie folgt geändert:
1.	 § 1 „Dienstsiegel“ Abs. 1 erhält folgende Fassung:
	 (1) Die Gemeinde führt das kleine Landessiegel mit dem Wap-

penbild des Landesteils Mecklenburg, einem hersehenden Stier-
kopf mit abgerissenem Halsfell und Krone und der Umschrift 
„GEMEINDE SARMSTORF LANDKREIS ROSTOCK“.

2. 	 § 2 Abs. 4 wird gestrichen. 
3.	 § 3 „Rechte der Einwohner“ erhält folgende Fassung:
	 (1) Der Bürgermeister beruft bei wichtigen Planungen und 

Vorhaben, die von der Gemeinde oder auf ihrem Gebiet von 
einem Zweckverband durchgeführt werden, möglichst früh-
zeitig eine Versammlung der Einwohner ein. Die Einwoh-
nerversammlung kann auch begrenzt auf einzelne Orte und 
Ortsteile durchgeführt werden.

	 (2) Der Bürgermeister führt den Vorsitz in der Versamm-
lung. Zu Beginn der Versammlung unterrichtet er oder ein 
von ihm beauftragter Sachverständiger über die Grundlagen, 
Ziele und Auswirkungen des Vorhabens. Soweit Planungen 
bedeutsame Investitionen oder Investitionsfördermaßnahmen 
betreffen, sind die beabsichtigte Finanzierung und die mög-
lichen Folgen des Vorhabens für die Steuern, Beiträge und 
Hebesätze der Gemeinde darzustellen. Anschließend haben 
die Einwohner die Gelegenheit, die Ausführungen zu erör-
tern. An der Einwohnerversammlung nehmen die von der 
Gemeindevertretung bestimmten Mitglieder teil.

	 (3) Anregungen und Vorschläge der Einwohnerversammlung 
in Selbstverwaltungsange- legenheiten, die in der Gemeinde-
vertretersitzung behandelt werden müssen, sollen dieser in ei-
ner angemessenen Frist zur Beratung vorgelegt werden.

	 (4) Einwohner, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, 
natürliche und juristische Personen und Personenvereini-
gungen, die in der Gemeinde Grundstücke besitzen oder 
nutzen oder ein Gewerbe betreiben, erhalten die Möglich-
keit, in einer Fragestunde vor Beginn des öffentlichen Teils 
der Gemeindevertretersitzung Fragen an den Bürgermeister 
sowie alle Mitglieder der Gemeindevertretung zu stellen 
und Vorschläge oder Anregungen zu unterbreiten. Für die 
Fragestunde ist eine Zeit bis zu 30 Minuten vorzusehen.

	 (5) Der Bürgermeister ist verpflichtet, im öffentlichen Teil 
der Sitzung der Gemeindevertretung über allgemein bedeut-
same Gemeindeangelegenheiten zu berichten.

4.	 Nach Ziffer 3 des Absatzes 2 im § 6 „Bürgermeister/Stellvertreter“, 
werden die Ziffern 4 und 5 mit folgendem Inhalt angefügt: (2) 

4. 	 Der Bürgermeister und sein Stellvertreter sind berechtigt, 
Miet- und Pachtverträge, in denen die Gemeinde als Ver-
mieter bzw. Verpächter auftritt, mit einem jährlichen Miet- 
bzw. Pachtzins bis zu einer Wertgrenze von 100,- EUR und 
bis zu einer Laufzeit von einem Jahr mit der Option einer 
jährlichen Verlängerung abzuschließen.

5.	 Die Entscheidung über die Annahme von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen bis zu einem Wert von 
100,- EUR wird auf den Bürgermeister übertragen.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Sarmstorf, d. 22.12.2011

Breitenfeldt
Bürgermeister
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Hiermit ist die am 27.10.2011 beschlossene Erste Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Sarmstorf, ausge-
fertigt am 22.12.2011, bekannt gemacht.
Die Satzung wurde der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt, di-
ese hat eine Verletzung von Rechtsvorschriften nicht geltend 
gemacht. 
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der 
Kommunalverfassung für  das  Land Mecklenburg-Vorpom-
mern  vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S.777) geltend gemacht 
werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von 
Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Gemeinde Zehna

Erste Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Gemeinde Zehna

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBI. M- V S. 777) wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung Zehna vom 03.11.2011 und nach Anzeige bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Zehna vom 10.09.2009 wird 
wie folgt geändert:
1.	 § 1 „Dienstsiegel“ Abs. 1 erhält folgende Fassung:
(1) Die Gemeinde führt das kleine Landessiegel mit dem Wap-

penbild des Landesteils Mecklenburg, einem hersehenden 
Stierkopf mit abgerissenem Halsfell und Krone und der 
Umschrift „GEMEINDE ZEHNA LANDKREIS RO-
STOCK“.

2.	 § 2 Abs. 4 wird gestrichen.
3.	 § 3 „Rechte der Einwohner“ erhält folgende Fassung:
	 (1) Der Bürgermeister beruft bei wichtigen Planungen und 

Vorhaben, die von der Gemeinde oder auf ihrem Gebiet von 
einem Zweckverband durchgeführt werden, möglichst früh-
zeitig eine Versammlung der Einwohner ein. Die Einwoh-
nerversammlung kann auch begrenzt auf einzelne Orte und 
Ortsteile durchgeführt werden.

	 (2) Der Bürgermeister führt den Vorsitz in der Versamm-
lung. Zu Beginn der Versammlung unterrichtet er oder ein 
von ihm beauftragter Sachverständiger über die Grundla-
gen, Ziele und Auswirkungen des Vorhabens. Soweit Pla-
nungen bedeutsame Investitionen oder Investitionsförder-
maßnahmen betreffen, sind die beabsichtigte Finanzierung 
und die möglichen Folgen des Vorhabens für die Steuern, 
Beiträge und Hebesätze der Gemeinde darzustellen. An-
schließend haben die Einwohner die Gelegenheit, die Aus-
führungen zu erörtern. An der Einwohnerversammlung 
nehmen die von der Gemeindevertretung bestimmten Mit-
glieder teil.

	 (3) Anregungen und Vorschläge der Einwohnerversamm-
lung in Selbstverwaltungsangelegenheiten, die in der Ge-
meindevertretersitzung behandelt werden müssen, sollen 
dieser in einer angemessenen Frist zur Beratung vorgelegt 
werden.

 	 (4) Einwohner, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, 
natürliche und juristische Personen und Personenvereini-
gungen, die in der Gemeinde Grundstücke besitzen oder 
nutzen oder ein Gewerbe betreiben, erhalten die Möglich-

keit, in einer Fragestunde vor Beginn des öffentlichen Teils 
der Gemeindevertretersitzung Fragen an den Bürgermeister 
sowie alle Mitglieder der Gemeindevertretung zu stellen 
und Vorschläge oder Anregungen zu unterbreiten. Für die 
Fragestunde ist eine Zeit bis zu 30 Minuten vorzusehen.

	 (5) Der Bürgermeister ist verpflichtet, im öffentlichen Teil 
der Sitzung der Gemeindevertretung über allgemein bedeut-
same Gemeindeangelegenheiten zu berichten.

4.	 § 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
	 (1) Es wird ein Haupt- und Finanzausschuss gebildet.
	 Er besteht aus 5 Mitgliedern der Gemeindevertretung, da-

runter die Vorsitzenden der beratenden Ausschüsse.
	 Die Aufgaben bestehen in der Koordinierung der Arbeit der 

anderen Ausschüsse, in Dringlichkeitsentscheidungen, die 
keinen Aufschub dulden. Diese bedürfen der Schriftform 
und nachträglichen Bestätigung durch die Gemeindevertre-
tung. Die nachträgliche Genehmigung ist in der nächstmög-
lichen Sitzung der Gemeindevertretung einzuholen.

	 Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt Aufgaben des Fi-
nanz- und Haushaltswesen, einschließlich Steuern, Gebüh-
ren, Beiträge und sonstige Abgaben gemäß § 36 KV M-V, 
Abs. 2 wahr.

	 Der Haupt- und Finanzausschuss trifft Entscheidungen über 
die Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen über einen Wert von 101,- € bis zu einem 
Wert von 999,- €.

5. 	 Nach Ziffer 3 des Absatzes 2 im § 6 „Bürgermeister/Stell-
vertreter“, werden die Ziffern 4 und 5 mit folgendem Inhalt 
angefügt:

(2)
4.	 Der Bürgermeister und sein Stellvertreter sind berechtigt. 

Miet- und Pachtverträge, in denen die Gemeinde als Ver-
mieter bzw. Verpächter auftritt, mit einem jährlichen Miet- 
bzw. Pachtzins bis zu einer Wertgrenze von 100,- € und bis 
zu einer Laufzeit von einem Jahr mit der Option einer jähr-
lichen Verlängerung abzuschließen.

5.	 Die Entscheidung über die Annahme von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen bis zu einem Wert von 
100,- € wird auf den Bürgermeister übertragen.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Zehna, d. 15.12.2011

Hiermit ist die am 03.11.2011 beschlossene Erste Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Zehna, ausgefer-
tigt am 15.12.2011, bekannt gemacht. Die Satzung wurde der 
Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt, diese hat eine Verletzung 
von Rechtsvorschriften nicht geltend gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13.07.2011 (GVOBI. M-V S.777) geltend gemacht wer-
den. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.



Güstrow-Land	 – 10 –	 Nr. 01/2012

 

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Zehna  

vom 08.12.2011

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
17/11	 Der Ersten Änderung der Geschäftsord-

nung der Gemeindevertretung Zehna wird 
zugestimmt.

18/11	 Der Annahme von Spenden für die Aus-
gestaltung des Weihnachtsmarktes in Hö-
he von 100,- EUR vom Fliesenlegerbe-
trieb Gerd Nitsch und von 50,- EUR von 
Elektro-Jahnke wird zugestimmt.

Schüler der „GS am Schmooksberg“ erfreuen 
Senioren mit weihnachtlichem Theaterstück 

In diesem Schuljahr hat sich die Musiklehrerin 
Frau Elgner für die Seniorenweihnachtsfeier etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen. Mit interessier-
ten Kindern aus den Klassen 2 - 4 studierte sie in 
ihrer Arbeitsgemeinschaft ein kleines Theaterstück 
ein. Seit Ende November liefen die Vorbereitungen 
auf  Hochtouren und in den letzten Tagen vor dem Auftritt stieg das 
Lampenfieber. Wird wohl alles klappen? Vergesse ich auch meinen 
Text nicht? Aber alles lief perfekt und die Gäste hatten ihre Freu-
de. Es entpuppten sich richtige kleine schauspielerische Talente. Das 
Theater wurde mit passenden Liedern von der 4. Klasse begleitet.
Die Gastgeber bedankten sich mit Kuchen für die Kinder und Geld 
für die Schulkasse bei den Akteuren. Die anschließenden Geldspen-
den der Senioren beliefen sich auf  fast 100,00 EUR, für die wir uns 
recht herzlich bedanken.

Eltern und Großeltern sowie alle anderen Interessierten hatten 
am 14. Dezember noch einmal die Möglichkeit, sich das Thea-
terstück anzuschauen und freuten sich ebenfalls über die gelun-
gene Aufführung.
M.B.

Plätzchen backen und sich auf Weihnachten 
einstimmen

Weihnachten - bei diesem Wort strahlen die Kinderaugen und 
es werden sofort Wünsche aufgezählt. Aber auch das Schmü-
cken des Hauses, das Backen von Plätzchen und das Basteln 
von kleinen Geschenken gehören mit zur Vorbereitung auf 
dieses Fest. Wir als Lehrerinnen hier in der „Grundschule am 
Schmooksberg“ in Diekhof sind natürlich auch gefragt und hel-
fen mit. In mehreren Klassen wurden mit viel Unterstützung 
von fleißigen Eltern und Großeltern leckere Plätzchen geba-
cken, die als Teig und ganz frisch aus dem Ofen natürlich am 
besten schmecken.
Am letzten Schultag im Jahre 2011 fand dann traditionell un-
sere Weihnachtsfeier statt, die mit Weihnachtsliedern gesungen 
und Gedichten aufgesagt, auf dem Flur begann. Leuchtende 
Teelichter brachten die nötige Festlichkeit.
Anschließend gingen alle Kinder mit ihren Lehrerinnen und 
Gästen in die Klassen. Hier wurde gefrühstückt, bis sich der 
Weihnachtsmann meldete, der für jedes Kind ein kleines Ge-
schenk bereithielt. 
Zufrieden  begaben sich alle Kinder danach zum Dorfgemein-
schaftshaus, wo die nächste Überraschung wartete.
In diesem Jahr gab es eine Kinoveranstaltung mit dem Mär-
chenfilm „Der gestiefelte Kater“. Danach konnten alle Kinder 
ganz entspannt in die ersehnten Weihnachtsferien gehen.

 M. Behrendt

Achtung! Wichtig für Leute,  
die oft mit dem Bus fahren!

Es gibt seit längerem einen 

ANRUFLINIENBUS.

Die nachfolgend aufgeführten Orte werden nur angefahren, 
wenn bei der OVG in Güstrow bis 2 Stunden vor der Abfahrt 
angerufen wurde.
Tel.-Nr. 03843 694066	 Mo. - Fr.	 6:00 - 18:00 Uhr

Lienie 200	 Mo. - Fr.
Suckow	 8:30 Uhr
Suckow Abzw.	 8:32 Uhr



Nr. 01/2012	 – 11 –	 Güstrow-Land

Linie 260	 Mo. - Fr.
Kirchkogel	 16:45 Uhr
Rum Kogel	 16:49 Uhr

Linie 260	 Mo. - Fr.	 Mo. - Fr.
Gutow	 8:10 Uhr	 10:15 Uhr
Badendiek Kreuz.	 8:12 Uhr	 10:17 Uhr
Braunsberg	 8:14 Uhr	 10:19 Uhr
Zehna	 8:16 Uhr	 10:21 Uhr
Gr. Breesen Abzw.	 8:17 Uhr	 10:22 Uhr
Lohmen Kreuz.	 8:20 Uhr	 10:25 Uhr
Lohmen Dorfpl.	 8:22 Uhr	 10:27 Uhr

Linie 260	 Mo. - Fr.
Lohmen Dorfpl.	 10:30 Uhr
Lohmen Kreuz.	 10:32 Uhr
Gr. Breesen Abzw.	 10:34 Uhr
Zehna	 10:35 Uhr
Braunsberg	 10:37 Uhr
Badendiek Kreuz.	 10:39 Uhr
Gutow	 10:41 Uhr

Linie 272	 Mo. - Fr.
Lohmen Dorfpl.	 8:23 Uhr
Garden Abzw.	 8:26 Uhr
Gerdshagen Hof	 8:31 Uhr
Gerdhagen	 8:32 Uhr
Kl. Upahl	 8:35 Uhr
Gr. Upahl	 8:40 Uhr
Hägerfelde	 8:44 Uhr
Prüzen	 8:46 Uhr
Prüzen Kreuz.	 8:48 Uhr
Mühlengeez MAZ	 8:50 Uhr
Karcheez B 104	 8:52 Uhr
Bülower Burg	 8:54 Uhr
Bülow B 104	 8:56 Uhr
Gü. Schweriner Str.	 8:58 Uhr

Linie 290 	 Mo. - Fr.
nur während der Schulzeit
Augustenruh	 8:21 Uhr
Goldewin	 8:24 Uhr
Mistorf Kreuz.	 8:27 Uhr
Mistorf	 8:28 Uhr
Siemitz	 8:32 Uhr
Käselow	 8:35 Uhr
Bredentin	 8:37 Uhr
Karow	 8:40 Uhr
Strenz	 8:43 Uhr

Linie 291 	 Mo. - Fr.
Siemitz	 8:32 Uhr
Käselow	 8:35 Uhr
Bredentin	 8:37 Uhr
Karow	 8:40 Uhr
Strenz	 8:43 Uhr

Ausstellungen

1. Ausstellung im neuen Jahr 
 im Amt Güstrow - Land 

Am Montag, 9. Januar  2012 wird um 14:00 Uhr die 1. Aus-
stellung im neuen Jahr eröffnet. Die Hobbymalerin Frau Sigrid 
Schmidt aus Güstrow präsentiert ihre Bilder in Öl erstmals im 
Amt Güstrow - Land, überwiegend malt sie Landschaftsbilder, 
Blumen und Stillleben.
Unter anderem wird auch ein Bild mit einer alten Ansicht vom 
„Fuchs und Igel“ in Güstrow zu sehen sein.

Bis zum 31.03.2012  können die Ausstellungsstücke im Konfe-
renzraum zu den Sprechzeiten und auch nach Absprache unter 
Telefon 03843 69330 bewundert werden.

Stimmungsvoller Jahresabschluss  
im Speicher Groß Schwiesow

Nun mehr zum dritten Mal fand von den Jugendeinrichtungen Lüs-
sow und Groß Schwiesow mit einer gemeinsamen Weihnachtsfeier 
das Jahr einen stimmungsvollen Ausklang. Viele Kinder, Jugendli-
che, Eltern und Großeltern fanden den Weg in den Speicher Groß 
Schwiesow. Mit einem kleinen Mitmachprogramm für Groß und 
Klein eröffnete der Schneemann „Snowi“, mit seinen Freunden, in 
diesem  Jahr mit Pippi Langstrumpf (Bianca Lübke) und Biene Ma-
ja (Jette Eggert), die Veranstaltung. Es wurde gemeinsam gesungen, 
gespielt und getanzt und auf diese Weise „Weihnachten gerettet“. 
Alle hatten wieder ihren Spaß. Im Anschluss blickte man gemein-
sam auf die Arbeit in den beiden Jugendeinrichtungen zurück. Da 
gab es einiges zu berichten. Da aber Bilder mehr als Worte sagen, 
ließ man auch vorrangig Bilder für sich sprechen. Die Tanzgrup-
pe“ The Sunshines“ begeisterte mit ihrem Weihnachtsprogramm 
und ihrem Wettkampftanz vom Müritz Dance - Cup nochmals ihr 
Publikum. Lustig wurde es, als Benjamin Kramer seine Wettschul-
den einlöste. Er war beim Kinderferienlager 2011 in Gallentin als 
ehrenamtlicher Betreuer mit dabei und hatte eine Wette bei den 
Teilnehmern verloren. Sein Wetteinsatz: „Ich komme zur Weih-
nachtsfeier als Frau verkleidet!“ So war es dann auch und alle hatten 
ihren Spaß, als „Bettina“ den Saal betrat. Wir, die ehrenamtlichen 
Jugendgruppenleiter und die Amtsjugendpflegerin hoffen, dass wir 
auch am Ende diesen Jahres wieder auf viele tolle gemeinsame Er-
lebnisse zurückblicken können und freuen uns auf 2012.
Ein Dankeschön geht an die Gemeinden Lüssow und Groß 
Schwiesow, welche u.a. die Jugendsozialarbeit vorbildlich unter-
stützen.
Dörte Schmidt
Amtsjugendpflegerin 

Ferienfreizeiten vom Amt Güstrow-Land 2012

Die Durchführung von Ferienfreizeiten hat bereits eine lange 
Tradition im Bereich des Amtes Güstrow - Land. Bereits zum 
15. Mal machen wir uns gemeinsam mit Kindern und Jugend-
lichen auf die Reise. Damit keiner zu kurz kommt bieten wir in 
diesem Jahr zwei Freizeiten getrennt nach Altersklasse an.
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Jugendfreizeit Altersgruppe 12 - 18 Jahre nach Gallentin 

Gleich zu Beginn der Sommerferien vom 
25.06.2012 bis 29.06.2012 wollen wir 
mit insgesamt 16 Jugendlichen nach Gal-
lentin fahren. Dort erwartet sie ein ab-
wechslungsreiches Programm. Geplant 
sind u. a. Ausflüge zum Hansapark, ins 
Wonnemar Wismar sowie ein Besuch der 
Landeshauptstadt Schwerin. Die An- und 
Abreise wird vom Amt organisiert. Der 
Teilnehmerbeitrag von 145,00 EUR bein-
haltet sämtliche Angebote, Eintrittsgelder, 
Verpflegung, Übernachtung und die An- und Abreise. 
Anmeldungen oder Rückfragen werden ab dem 09.01.2012 
entgegengenommen von der Amtsjugendpflegerin Dörte 
Schmidt unter 03843 693323 oder per Handy 0173 9853183. 
Sie können gerne auch die Möglichkeit per Email nutzen 
d.schmidt@amt-guestrow-land. 

Kinderferienlager Altersgruppe 6 - 11 Jahre nach Peetsch

Auf ins Indianercamp heißt 
es in diesem Jahr während 
des Kinderferienlagers. Vom 
22.07.2012 bis 28.07.2012 fin-
det in diesem Jahr unser Kin-
derferienlager im Schulland-
heim Peetsch statt. Es stehen 

uns insgesamt 26 Plätze zur Verfügung. Die An- und Abreise 
zum Schullandheim muss eigenständig organisiert werden. 
Während des Aufenthaltes im Schullandheim stehen uns Klein-
busse zum Transport der Teilnehmer zur Verfügung. Wir wer-
den während des Kinderferienlagers intensiv mit den Kindern 
in die Welt der Indianer mit vielfältigen Angeboten abtauchen. 
Spiel und Spaß wird ebenfalls nicht zu kurz kommen. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 150,00 EUR. Darin sind die Ko-
sten für die Angebote, Eintrittsgelder, Verpflegung, Übernach-
tung sowie den Transport während des Kinderferienlagers ent-
halten.
Anmeldungen oder Rückfragen werden ab dem 09.01.2012 
entgegengenommen von der Amtsjugendpflegerin Dörte 
Schmidt unter 03843 693323 oder per Handy 0173 9853183. 
Sie können gerne auch die Möglichkeit per E-Mail nutzen 
d.schmidt@amt-guestrow-land. 

Dörte Schmidt
Amtsjugendpflegerin

Wir gratulieren den Jubilaren  
des Monats Januar 2012

Zum 65. Geburtstag
Frau Margrit Künzel, Glasewitz 
Frau Liese-Lotte Holzhausen, Zehlendorf 
Herrn Heinrich Kalisch, Siemitz 
Herrn Dieter Talkowski, Reimershagen 
Herrn Klaus-Peter Wüstenberg, Prüzen 
Frau Gabriele Simon, Mühl Rosin 
Herrn Gerhard Wieck, Groß Upahl 

Zum 70. Geburtstag
Frau Renate Piehl, Ganschow 
Herrn Hugo Nitsch, Lohmen 

Zum 75. Geburtstag
Herrn Otto Pardun, Groß Schwiesow 
Frau Christel Christens, Gülzow 

Zum 80. Geburtstag
Frau Luise Staffeldt, Neuhof 
Frau Irmgard Wulf, Zehna 
Herrn Gerhard Englich, Tieplitz 

Zum 81. Geburtstag
Herrn Willi Bugenhagen, Mühl Rosin 
Herrn Walter Becker, Sarmstorf 
Frau Margot Zimmermann, Bölkow 
Frau Hildegard Sypli, Lüssow 

Zum 82. Geburtstag
Frau Gertrud Schmidt, Gülzow 
Frau Lieselotte Sturmann, Strenz 
Frau Irma Steinberg, Groß Schwiesow 
Frau Isolde Dill, Gülzow 
Herrn Josef Sahm, Gülzow 
Frau Renate Möller, Bülow 
Frau Ingelore Pohl, Sarmstorf 

Zum 83. Geburtstag
Frau Ilse Wier, Rum Kogel 
Herrn Dr. Ulf-Dieter Franke, Karow 
Herrn Kurt Viola, Groß Upahl 

Zum 84. Geburtstag
Frau Erna Dethloff, Oldenstorf 
Frau Frieda Pötzsch, Nienhagen 

Zum 85. Geburtstag
Herrn Heinrich Kiehl, Wilhelminenhof 
Herrn Manfred Gahse, Groß Schwiesow 
Frau Hildegard Karow, Lohmen 

Zum 86. Geburtstag
Frau Giesela Krumm, Mühl Rosin 
Frau Gerda Göhner, Augustenruh 
Frau Lisbeth Emmrich, Sarmstorf 

Zum 87. Geburtstag
Frau Helene Blohm, Zapkendorf 
Frau Ingeborg Tessenow, Lohmen 

Zum 89. Geburtstag
Frau Meta Stenzel, Zapkendorf 

Zum 92. Geburtstag
Frau Ella Abel, Lohmen 
Frau Helene Ansorge, Lohmen 

Zum 95. Geburtstag
Frau Anneliese Schwind, Spoitgendorf 

Liebe Jubilare des Monats Februar und der folgenden Monate 
des Jahres 2012, das Amt Güstrow-Land möchte auch Ihnen zu 
Ihrem Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das Mittei-
lungsblatt aussprechen. Sollten Sie das jedoch nicht wünschen, 
bitten wir Sie um eine kurze mündliche oder schriftliche Mit-
teilung zwei Monate vor Ausgabe an die Redaktion. 



Nr. 01/2012	 – 13 –	 Güstrow-Land

Kulturnachrichten Januar 2012

Wo ist wann was los?

Gemeinde Glasewitz 
Tannenbaumverbrennen mit der Feuerwehr

jeden Dienstag
15:45 Uhr 	 Treff der Sportgruppe Glasewitz
	 „Fit für jedes Alter“ unter der Leitung von Ed-

mund Jungerberg
jeden Donnerstag
18:30 Uhr 	 Fitnessprogramm für jedermann im Gemeinde-

saal unter der Leitung von Ilona Helle
25.01.2012 Kaffeeklatsch
14:30 Uhr 	 Treff am Gemeindesaal
	 anschließend Fahrt nach Güstrow mit Schloss-

führung und Wiener Cafe

Bei Teilnahme bitte bis 22.01.2012 bei Ellen Tackmann anmel-
den!
 
Information
Der Gemeindesaal kann für Veranstaltungen aller Art gemie-
tet werden. Der Raum bietet Platz für 60 Personen und verfügt 
über eine große Küche. Entsprechend Geschirr und Einrichtung 
sind vorhanden.
Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Gemeinde-
saals haben, wenden Sie sich bitte ab sofort an Frau Pilz, Tel. 
038455 20591

Gemeinde Gülzow-Prüzen
18.01.2012	 Rechenschaftslegung, Jahresplan vorstellen 
	 VS OG Gülzow

Gemeinde Gutow
10.01.2012	 Spielenachmittag
14.30 Uhr	 Seniorengruppe Gutow
14.01.2012	 Tannenbaumverbrennen
16:00 Uhr	 Dorfleben Gans-Schön e. V.
	 Ganschow/Schönwolde
19.01.2012	 Beratung „Dorffest in Bülower Burg“
18:00 Uhr	 Interessenten sind herzlich eingeladen!
	 Seniorenrat Bülow/Bülower Burg
	 Gemeindehaus Bülower Burg
28.01.2012	 Skat - Rommé (mit Anmeldung)
17:30 Uhr	 Dorfleben Gans-Schön e. V.
	 Ganschow/Schönwolde

Gemeinde Lohmen
Montag
14:00 - 	 „Teestunde“ Begegnungsstätte „Alter
16:00 Uhr  	 Dorfkrug“ Lohmen, Tel. 038458 20040
19:00 Uhr 	 „Kunsttreff“, Seidenmalerei/Linolschnitt, 
	 Tel. 038458 20040
Dienstag 
10:00 -
18:00 Uhr 	 Töpferstube

Sonnabend
10:00 - 
16:00 Uhr

nach Vereinbarung Gewölbekeller über Tourist-Information, 
038458 20040

16.01.2012
18:30 Uhr 	 Lohmener Unternehmerstammtisch,
	 Begegnungsstätte: Alter Dorfkrug 
	 Informationen unter Tel. 038458 20040 
14.01.2012	 Weihnachtsbaumverbrennen in 

Lohmen am Feuerwehrgeräte-
haus (ehem. Schule) ab 17:00 Uhr 

Mo., Di., Sa. u. nach Vereinbarung Lesestube, über Tourist-
Information 038458 20040

Dorf Museum Lohmen, Dorfstraße 12, www.dorf-museum-
lohmen.de
Mo. - Do., 8 - 16 Uhr - Landtechnikausstellung 
in der Pfarrhofscheune 
Fr., 8 - 12 Uhr (Touristinformation)

Gemeinde Lüssow
jeden 1. 2. und 4. Montag Line-Dance, Klub Strenz 
18:30 - 19:30 Uhr 
jeden 3. Montag 
19:00 - 20:00 Uhr Line Dance, Klub Strenz 
jeden Montag 
ab 12:00 Uhr Abgabe von Lebensmitteln durch die Güstrower 
Tafel, Gemeindezentrum Lüssow 
jeden Mittwoch
Seniorennachmittag, OG der VS Lüssow 
jeden 2. Mittwoch
mit den Arbeitslosen in Lüssow, Ansprechpartner Frau Inge 
Briese OG der VS Lüssow 

FFw
14.01.2012	 Tannenbaumverbrennen in Lüssow
ab 17:00 Uhr	Gebäude der FFw 

KITA Winterwanderung (schneeabhängig) 

Kulturverein
21.01.2012 	 Tannenbaumverbrennen in Karow
ab 17:00 Uhr 

Gemeinde Mistorf
Kaffee- und Spiel-Nachmittag ab 14:00 Uhr

16.01.2012 
30.01.2012 
Gäste sind willkommen. 

Tischtennis, Skat & Darts am 06.01.2012 fällt aus! 

20.01.2012 ab 19:00 Uhr im Vereinshaus Gäste sind willkommen.

Jeden Mittwoch Fitness für Frauen in der Zeit 
von 19:30 - 20:30 Uhr.
Gäste sind willkommen.

Veranstaltungen im Vereinshaus Goldewin!!!

14.01.2012	 Weihnachtsbaumverbrennen in 
ab 16:00 Uhr	 Goldewin 
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Information
Die Räume des Vereinshauses können für Familien- und Be-
triebsfreiern, Klassentreffen und anderen Festlichkeiten oder 
Veranstaltungen gemietet werden. Bei Interesse kommen Sie 
uns doch zu den o. g. Veranstaltungen besuchen. Wir freuen 
uns auf Sie. 
Der Vorstand.
Tel.: 0173 2166594

Gemeinde Mühl Rosin
jeden Montag	 Line-Dance
18:30 - 20:00 Uhr	 Sporthalle Mühl Rosin
jeden Dienstag	 Mal- und Zeichenkurs
18:00 - 20:00 Uhr	 Dorfgemeinschaftshaus Bölkow
	 Ansprechpartner Herr Tauscher, 
	 Tel.: 03843 842437
jeden Donnerstag	 Bauch-, Beine-, Po-Gymnastik
10:20 - 11:20 Uhr	 Sporthalle Mühl Rosin
	 Anmeldungen bei Fr. E. Krebs, 
	 Tel.: 0174 4295315
20.01.2012	 Tannenbaumverbrennen in Mühl 
18:30 Uhr	 Rosin
	 Parkplatz Bowling-Bahn

Die Wandergruppe der Gemeinde trifft sich nach vorheriger te-
lefonischer Absprache (Fr. E. Krebs, 0174 4295315).

Die Nordic-Walking-Gruppe trifft sich nach vorheriger telefo-
nischer Absprache (Fr. I. Völker, 03843 82379).

Für die Nutzung der Sporthalle in Mühl Rosin stehen noch 
freie Zeiten zur Verfügung:
Mittwoch	 18:30 - 20:00 Uhr
	 20:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag	 18:00 - 20:00 Uhr
Auskunft zu Hallennutzungsgebühren, Terminvergaben und 
zu freien Zeiten am Wochenende unter Tel. 03843 82625, An-
sprechpartner Frau A. Hintze.

Gemeinde Reimershagen
montags:	 Kinder- und Jugendtreff
	 15:00 Uhr
montags:	 Senioren- und Frauentreff, 
	 14:00 Uhr, 
	 (individuelle Themenabsprache)
Besondere Veranstaltungen kündigen wir extra an.

Gemeinde Zehna
Gutshotel Groß Breesen, Anmeldung unter Tel. 038458 500, 
www.gutshotel.de
06.01. - 08.01.2012	 Erste Muße im neuen Jahr gibt Kraft 

und Energie
09.01.2012	 Vollmond-Lesung zum Wintermond
13.01.2012	 Verabredung zum Essen 
	 (19:30 - 23:00 Uhr)
26.01.2012	 Kaffee-Klatsch (14:00 - 17:00 Uhr)
27.01. - 29.01.2012	 Schmökern - Kuscheln - Träumen

Gottesdiensttermine Januar 2012

Ev.-luth. Kirchgemeinde Lüssow-Parum

08.01.2012	 10:00 Uhr 	 Parum mit Abendmahl 
14.01.2012 	 14:00 Uhr	 Oettelin 
15.01.2012	 10:00 Uhr	 Lüssow 
21.01.2012	 17:00 Uhr	 Mistorf
22.01.2012	 10:00 Uhr	 Parum mit Abendmahl 
29.01.2012	 10:00 Uhr	 Lüssow mit Abendmahl 
05.02.2012	 10:00 Uhr	 Parum mit Abendmahl 
11.02.2012	 14:00 Uhr	 Oettelin 
12.02.2012	 10:00 Uhr	 Lüssow 

Im Rahmen der „Jüdischen Begegnungen“ durch die Propstei 
Güstrow wird am Fr., d. 20.1.2012, 17 Uhr, in das Kirchge-
meindehaus in Laage zum „Chanukka-Fest“ eingeladen. Ge-
nerationenübergreifend werden wir in der Annäherung auch an 
dieses jüdische Fest mehr vom Judentum erfahren. Gute Erfah-
rungen bei den beiden ersten „Begegnungen“ lassen uns auch 
diesmal auf viele Gäste hoffen.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Hohen Sprenz-Kritzkow

15. und 29. Januar, 10 Uhr, Gottesdienst Hohen Sprenz, im Ge-
meinderaum
Doch gibt es andere Angebote: 
Chorprobe am 17. und 31.1. jeweils um 18:30 Uhr. 
Die Konfirmandinnen treffen sich auch am 17. und 31. Januar 
- um 17 Uhr
Die Kindergruppe kommt am 5. und 19. Januar, jeweils um 16 
Uhr zusammen. 

Termine für den Hauskreis auf Nachfrage im Pfarramt. 

Das große Ereignisse ihre Schatten vorauswerfen, ist ein All-
gemeinplatz. Ein Ereignis lässt aber immer im ersten Quartal 
auch „seine Düfte vorauswehen“:
Der „Weltgebetstag“ am ersten Märzfreitag hat nicht nur bei 
uns einen festen Platz im Jahreslauf. 
2012 ist das Programm von Frauen aus Malysia vorbereitet 
worden. Wie bei uns bewährt, gibt es am 2. März in Kritzkow 
(hoffentlich ist das Mehrzweckgebäude bis dahin nutzbar) ab 
19 Uhr den Dreiklang aus Information, Kostproben regionaler 
Küche und Gebetsteil.
Für die Bestückung des Buffets suchen wir neugierige Kö-
chinnen oder Bäcker. Eine Auswahl malaysischer Rezepte ist 
im Pfarrhaus oder bei den Kirchenältesten zu haben; wir berei-
ten eine Liste mit den schon vergebenen Speisen vor. 

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Lohmen

08.01.2012 
09:00 Uhr 	 Lohmen

Termine der Christophorusgemeinde Laage  
im Gemeindebereich Recknitz im Januar 2012

Gottesdienst
Laage
Kirche, Sonntag, 01. Januar 2012, 17:00 Uhr (mit Abendmahl)

FAMILIENANZEIGEN 
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Laage
Kirche, Feitag, 06. Januar 2012, 19:00 Uhr Andacht zum Epi-
phaniasfest
Recknitz
Kirche, Sonntag, 15.01.2012, 14:00 Uhr
Laage
Sonntag, 22.01.2012, 17:00 Uhr, (der etwas andere Gottes-
dienst)

Frauen- und Seniorenkreis
Liessow
Gemeindehaus, Dienstag, 10. Januar 2012, 14:00 Uhr
Pölitz
Dienstag, 17. Januar 2012, 14:30 Uhr

Musical-Chor
Laage
Gemeindehaus, freitags, ab 13.01.2012, 17:00 Uhr
Musical „Die 10 Gebote“

Begegnung mit dem Judentum
3. Begegnung „Chanukka“
Gemeindehaus Laage, Freitag, 20.01.2012, 17:00 Uhr
Anmeldung im Pfarrhaus Laage, Pastorin Anne-Barbara 
Kretschmann

Erfahrungsaustausch zum Besuchsdienst
Laage, Gemeindehaus, Donnerstag, 26.01.2012, 17:00 Uhr
„Eines Tages ging ich - Aufbruch und Mut“

Computerkurs zur Gestaltung von Plakaten, Flyern und 
Infozetteln
Alte Schule Laage, Donnerstag, 12.01.2012, 17:00 - 21:00 Uhr
Kursbeitrag: 100,00 EUR (kostenfrei bei 3 Monaten im Jahr 
Gestaltung der Schaukästen)

Anmeldung im Pfarrhaus Laage

Ev.-luth. Kirchgemeinde Tarnow

Jahreslosung 2012
Jesus Christus spricht:
Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig!
	 2. Kor 12,9

01. Januar Neujahr 2012 
um 11:00 Uhr 
in Witzin Gottesdienst
„Die Sternsinger kommen!“ 
Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+12“ bringen die 
Mädchen und Jungen in den Ge-
wändern der Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not leidende 
Kinder in aller Welt.
„Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ heißt das Leitwort der 
54. Aktion Dreikönigssingen, das aktuelle Beispielland ist Ni-
caragua. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Inzwischen 
ist das Dreikönigssingen die weltweit größte Solidaritätsaktion, 
bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Sie wird ge-

tragen vom Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und vom 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). Jährlich 
können mit den Mitteln aus der Aktion mehr als 2.100 Pro-
jekte für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, 
Ozeanien und Osteuropa unterstützt werden. Als Evangelische 
Kirchgemeinde beteiligen wir uns an diesem Projekt.

05. Januar 
16:30 Uhr 	 KinderKirche in Tarnow 
08. Januar 1. Sonntag nach Epipahnias (Dreikönige)
um 14:00 Uhr 	 in Tarnow Gottesdienst
11. Januar 
um 14:30 Uhr 	 Gemeindenachmittag in Tarnow
12. Januar 
16:00 Uhr 	 Kindernachmittag in Tarnow 
13. Januar 
19:00 Uhr 	 meditatives und geselliges Tanzen 
 	 im Dorfgemeinschaftshaus in Boitin 
15. Januar 
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Dreetz 
19. Januar 
16:30 Uhr 	 KinderKirche in Tarnow 
19. Januar 
19:00 Uhr 	 Bastelabend in Tarnow 
21. Januar 	 Kirchgemeinderatstag
22. Januar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Tarnow 
25. Januar
16:00 Uhr 	 Theatergruppe in Tarnow 
29. Januar 
10:00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst in Witzin
31. Januar 
19:00 Uhr 	 Stufen des Lebens im Pfarrhaus Boitin
02. Februar 
16:30 Uhr 	 KinderKirche in Tarnow 
05. Februar 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Tarnow 

Monatsspruch Januar 2012
Weise mir, HERR, deinen Weg; ich will ihn gehen in Treue 
zu dir. 
	 Psalm 86,11

Pastor Siegfried Rau 19249 Tarnow, Telefon 038450 20260, 
mobil 01626323506

Terminkalender Januar 2012  
der Kreisvolkshochschule Güstrow

(Anmeldung unter Tel. 03843 684032)

Kunstausstellung Fotografien, Teil II von Hans Pölkow

Ölmalerei - Zweig mit Apfel (Kurs)
Kursleiter:	 Jutta Görres
Termin:	 Montag, 16.1.2012, 16:00 - 19:00 Uhr
Ort:	 Kreisvolkshochschule Güstrow

„Lebendiges Zeichnen und Malen“ (Kurs)
Kursleiter:	 Henning Spitzer
Termin:	 Mittwoch, 18.1.2012 - 29.2.2011, 14:00 - 16:15 Uhr
Ort:	 Kreisvolkshochschule Güstrow
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Rhetorik und Gesprächsführung (Kurs)
Kursleiter:	 Lars Oberndorf
Termin;	 Sonnabend, 21.1.2012 - 28.1.2012, 9:00 - 13:15 Uhr
Ort:	 Kreisvolkshochschule Güstrow

Microsoft Excel (Kurs)
Kursleiter:	 Matthias Keil
Termin:	 Montag und Mittwoch, 23.1.2012 - 22.2.2012, 

18:00 - 20:30 Uhr 
Ort:	 Kreisvolkshochschule Güstrow

Das Internet (Kurs) 
Kursleiter: 	 Jürgen Possehn
Termin:	 Montag und Mittwoch, 23.1.2012 - 1.2.2012,
	 18:00 - 20:30 Uhr
Ort:	 Geschwister-Scholl-Gymnasium Bützow
	 und
Kursleiter: 	 Lothar Rösler
Termin:	 Dienstag und Donnerstag, 24.1.2012 - 2.2.2012, 

18:00 - 20:30 Uhr
Ort:	 Teterow

China - der größte Handelspartner Deutschlands (Vortrag)
Referent:	 Yibo Beck
Tennin:	 Donnerstag, 26.1.2012, 19:00 Uhr
Ort:	 Kreisvolkshochschule Güstrow

Aus- und Weiterbildung von Stadtführern (Kurs)
Termin:	 Sonnabend, 28.1.2012 - 14.4.2012, 8:30 - 12:00 

Uhr
Ort:	 Kreisvolkshochschule Güstrow

„Jugend musiziert“ in Güstrow

Der Regionalwettbewerb „Jugend musiziert 2012“ für den Be-
reich Nord findet am 28. und 29. Januar 2012 in der Barlach-
Stadt Güstrow statt. Schon seit Oktober 2011 laufen die organi-
satorischen Vorbereitungen in der Kreismusikschule Güstrow, 
um den 90 musizierenden Teilnehmern der Musikschulen aus 
Rostock, Bad Doberan und Güstrow optimale Vorspielbedin-
gungen präsentieren zu können. 
Die öffentlichen Wertungsvorspiele finden im Ernst- Barlach- 
Theater, im Kreishaus und im John- Brinckman- Gymnasium 
in verschiedenen Kategorien der Solo- und Ensembleausschrei-
bungen statt.
Mit 27 Kindern und Jugendlichen in den Altersgruppen von Ib 
(8/9 Jahre) bis VI (ab 18 Jahren) wird die Kreismusikschule 
Güstrow beim Wettbewerb vertreten sein.
Das Gros der Güstrower Teilnehmer stammt diesmal aus der 
Gitarrenabteilung: 13 Gitarristen aus Güstrow, Bützow und 
Teterow bereiten sich derzeit fleißig auf den Ausscheid vor. Ei-
nige von ihnen, so z. B. Frank Holzhausen, Pia Marie Rother-
mund und Anh Minh Nguyen, besitzen bereits Wettbewerbser-
fahrungen aus vergangenen Jahren.
Außerdem stellen sich 5 Blockflöten- und 4 Klarinetten- Ele-
ven mit ihren Soloprogrammen den Juroren vor. Abiturient 
Eric Klausch- Bundespreisträger 2006- nimmt letztmalig am 
Wettbewerb teil in der Wertung „Blechbläser solo“. Verstärkt 
wird das Güstrower Teilnehmerfeld von jeweils einem Duo in 
den Ensemble-Kategorien „Klavier vierhändig“ und „Klavier 
und ein Streichinstrument“.
Die Wettbewerbsteilnehmer und die Organisatoren laden herz-
lich dazu ein, die musikalischen Darbietungen während der 

Wertungsspiele und abends um jeweils 18:00 Uhr im Theater 
während der Abschlussveranstaltungen kostenfrei zu genießen!
U. Bennöhr

Billige Brötchen - Gedanken zu einem Film

Wie gut das klingt - BILLIGE BRÖTCHEN!
Wer möchte nicht für möglichst wenig Geld möglichst viel Es-
sensgenuss?
Die Auswahl zwischen den verschiedenen Bäckereien ist selbst 
in Güstrows Einkaufsmeile heute größer denn je, jedenfalls für 
meinen Geschmack. 
Da derartige Brötchen-Vielfalt offensichtlich flächendeckend 
in der Bundesrepublik anzutreffen ist, hat sich der Dokumen-
tarfilmer des Südwestdeutschen Rundfunks Herr Ladwig die 
Frage gestellt: Wie entstehen eigentlich diese überaus preis-
werten Brötchen?
Warum gibt es kaum noch private Bäckereien, die aus eige-
ner Produktion Brot und Brötchen anbieten?

In seinem Dokumentarfilm „Billige Brötchen-Die Spur der 
Teiglinge“ geht Herr Ladwig diesen Fragen auf sehr konkrete 
Art und Weise nach. Die Uraufführung des Films fand am 
14.12.2011 in Güstrow statt. In Kooperation mit ATTAC Ro-
stock/Güstrow, der Kreisvolkshochschule Güstrow und dem 
Diakonieverein Güstrow e. V./KISS ist diese informative Ver-
anstaltung ermöglicht worden.
Ausgehend vom Schicksal einer kleinen Familienbäckerei in 
Hessen verfolgt der Regisseur die Wege der Herstellung bil-
liger Brötchen, die in diversen Supermärkten und Backshops 
angeboten werden, zurück bis zu deren Erst- Entstehungsort. 
Wenn Sie sich wundern sollten, was es mit Erst- Entstehung 
auf sich hat, kann ich das verstehen. Auch ich habe beim An-
schauen des Films dazu gelernt. Es gibt mehrere Etappen der 
Teigherstellung. Das für mich unglaubliche daran ist jedoch, 
dass diese Etappenorte nicht nahe beieinander sondern tausen-
de Kilometer entfernt voneinander liegen. 
Auf den Punkt gebracht, bedeutet dies, dass der Urteig in 
einem größeren Konzern bei Warschau (Polen) hergestellt 
wird. Tief gefroren geht die Reise anschließend in Spezialkühl-
lastern bis Berlin ins zentrale Teiglingslager. Von dort ordern 
die Supermärkte aus ganz Deutschland ihren Bedarf an so ge-
nannten „Teiglingen“. Von Brötchenmarklern werden inten-
sivst gesteilte und zugleich vorgeformte Teigklumpen weiter 
gehandelt.
Damit diese nach ihrer Europareise optisch hinreichend ap-
petitlich und im Geschmack unschlagbar erscheinen, tun die 
Lebensmittelchemie-Experten im Prozess der Erst-Entstehung 
die nötigen Zusatzstoffe, wie Enzyme, Konservierungsmittel, 
Duftstoffe und Geschmacksverstärker in den Teig. Der Phanta-
sie zur „Verführung“ der Geschmacksnerven des Verbrauchers, 
sind dabei kaum Grenzen gesetzt. Selbst die Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften zum Einsatz chemischer Substanzen 
in Lebensmitteln unterliegt eher einer sporadischen als einer 
kontinuierlichen Kontrolle. Der Kostenaufwand für eine garan-
tierte Gesetzeseinhaltung würde den Brötchenpreis wiederum 
in die Höhe treiben.
Nach diesem, wahrlich nicht billig anmutenden Prozedere lan-
den die Brötchen im Laden, wo sie fix „frisch“ fertig gebacken 
werden, für z. B. 8 oder 10 Cent auf dem Ladentisch.
Wie dieser Preis rechnerisch und ökologisch, oder anders ge-
sagt: wie die Gesamtenergiebilanz gerechtfertigt wird, bleibt 
mir persönlich ein Rätsel. Der im Film vorgestellte hessische 
Familienbetrieb musste in Anbetracht dieser Preiskonkurrenz 
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sein Geschäft schließen. Ein Schicksal, welches er mit tausen-
den Mittel- und Kleinbetrieben teilt.
Bei den anwesenden Gästen der Film-Uraufführung am 14. 
Dezember in Güstrow entstanden offensichtlich die gleichen 
oben genannten Fragen, die niemand abschließend beantwor-
ten konnte. Herr Dr. Roloff vom BUND Landesverband M-V 
fasste in seiner Stellungnahme zusammen, was jeden mün-
digen Verbraucher angehen sollte: Es liegt in der MACHT je-
des Einzelnen, durch seine Kaufentscheidung der regionalen 
und ökologisch vertretbaren Herstellung von Lebensmitteln 
den Vorzug zu geben. Damit unterstützt er die Schaffung re-
gionaler Arbeitsplätze, durch welche eine Wertschöpfung vor 
Ort möglich wird. Nur durch konsequentes Umdenken im Kon-
sumverhalten, wird Zukunft wieder für alle möglich. Die Al-
ternativen sind heute durchaus gegeben. Auch in Güstrow gibt 
es einen sehr gut sortierten Lebensmittelmarkt mit Produkten in 
BIO-Qualität. Ob Sie sich die dort angebotenen weitestgehend 
natürlichen Lebensmittel, wie das tägliche Brot oder Butter 
und Milch wirklich nicht leisten können, sollten Sie anhand der 
aufgezeigten Spur der billigen Brötchen noch einmal gründlich 
durchrechnen ...
Und ich sage: Danke, denn Selbsthilfe ist vor allem auch Auf-
klärung.

Kirch Rosin, 21.12.2011
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Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
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Antoine de Saint-Exupéry

Danke
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